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Controlling-Zwischenbericht zum 30.06.2012 - Probleme mit Budget 
und / oder Arbeitsprogramm; 
hier: Stellungnahme von Amt 43 

I. Amt 43 hat beim Controlling-Zwischenbericht zum 30.06.2012 Probleme mit dem Budget und / oder 
Arbeitsprogramm an Amt 20 weitergemeldet. Dieser Controlling-Zwischenbericht wird am 04.10.2012 als 
Mitteilung zur Kenntnis in den Kultur- und Freizeitausschuss (Vorlagen Nr. 43/036/2012) gegeben. 

Amt 20 hat eine Stellungnahme, welche Maßnahmen seitens Amt 43 ergriffen werden, damit das Budget 
und/oder Arbeitsprogramm bis zum Jahresende eingehalten werden kann, erbeten. Diese Stellungnahme 
geht über die Einbringung in den KFA hinaus. 
 
Nachfolgende Ereignisse / Entwicklungen wurden mitgeteilt: 

- Zu geringe Lehrküchenkapazität (Kündigung der Schul- und Gourmetküche wegen Eigenbedarf). 
Akuter Bedarf an entsprechenden Räumlichkeiten. 
Hierzu wird wie folgt Stellung genommen: Seit März 2012 hat die Inhaberin des Küchenstudios am 
Berg für ihre Gourmetküche Eigenbedarf angemeldet. D. h. Amt 43 musste umgehend neue Räum-
lichkeiten suchen. Seither werden die Ernährungskurse im Gourmetbereich im Küchenstudio Friwa 
durchgeführt. Die Räumlichkeiten des neuen Küchenstudios bieten jedoch nur einer geringeren 
Teilnehmerzahl Platz (vorher mind. 16 TN jetzt nur noch 8 TN). Ein weiteres Küchenstudio konnte 
nicht gefunden werden und gibt der derzeitige Markt auch nicht her (statt bisher 12 – 15 Gourmet-
kochkurse, jetzt nur noch 3 Gourmetkochkurse). 
Die Schulküche in der Michael-Poeschke-Schule sollte der vhs zum Wintersemester 2012 (Beginn: 
24.09.2012) gekündigt werden. Die Suche nach Ersatzmöglichkeiten, die in Zusammenarbeit mit 
Amt 40 und Amt 24 durchgeführt wurden, blieben zunächst erfolglos. Der Schulleiter der MPS hat 
daher der vhs die Nutzung der Schulküche um ein weiteres Semester ermöglicht.  
Seit September wird der vhs durch Amt 40 eine Nutzung der Schulküche in der Eichendorff-
Mittelschule zum Schuljahresanfang 2013 gegen Entgelt in Aussicht gestellt. Amt 40, Amt 43 und 
die Hauswirtschaftslehrerin der Schule, Frau Rückert, werden Anfang Oktober die ersten Gesprä-
che bzgl. einer gemeinsamen Nutzung der Schulküche führen. Erst dann kann mitgeteilt werden, ob 
eine Kooperation zukünftig möglich ist. 
 

- Kursangebot im Ernährungsbereich kann nicht vollumfänglich angeboten werden. Teilnehmerent-
gelte fehlen, evtl. Kosten für die Anschaffung einer neuen Lehrküche (ca. 50.000,00 €), höhere 
Raummieten und Reinigungskosten (ca. 13.500,00 € p. a.) als bisher. 
Hierzu wird wie folgt Stellung genommen: Teilnehmerentgelte aus den Gourmetkochkursen fehlen, 
da nur noch 3 Gourmetkochkurse angeboten werden können. Die Überschüsse die Amt 43 aus den 
Gourmetkochkursen erwirtschaftet hat, dienten auch zur Deckung des vhs-Budgets 
 

- Gewünscht wäre ein Umbau der Hausmeisterwohnung im Egloffstein’schen Palais � Zuschussaus-
fall aus dem Städtebauprogramm „Aktive Zentren“ (Modernisierungsgutachten). 
Umbaumaßnahme wird weiterhin favorisiert 

 

II. Amt 201/Frau Hollmann z. K. und z. W. (vorab per Email). 

III. In Kopie <Amt 43/Frau Hofmann> z. V. 

Amt 43: 
 

 

 

C. Flemming 

 


